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Bremerhaven, 10.10.2008 

  
 
 
Vorlage Nr. VI/94/2008 
für den Magistrat 

Anzahl Anlagen: 0 

 
 
Förderung im Rahmen des Bund-/Länderprogramms Soziale Stadt  
hier: Einrichtung eines Multifunktionsraumes für Spiel- und Kreativaktionen im "Soziale 
Stadt"-Gebiet Wulsdorf/Ringstraße durch die Städtische Wohnungsgesellschaft Bremer-
haven mbH 
 
 
A Problem 
Im Rahmen des Bund-/Länderprogramms Soziale Stadt wurden durch die Städtische Woh-
nungsgesellschaft Bremerhaven mbH (STÄWOG) in den vergangenen Jahren umfangreiche 
Maßnahmen zur Verbesserung der Rahmenbedingungen im „Soziale Stadt“-Gebiet Wuls-
dorf/Ringstraße durchgeführt.  
 
Der Schuppen auf dem in dem vorgenannten Gebiet liegenden Spielplatz 1001 Nacht soll zu 
einem Multifunktionsraum für unterschiedliche Angebote umgestaltet werden. Zentraler Be-
standteil des Projektes ist die dauerhafte Installation einer Selbsthilfewerkstatt mit unterschiedli-
chen Fach- bzw. Angebotsbereichen für die Bewohner im Quartier. Das Projekt unterstützt den 
Zusammenhalt im Stadtteil und schafft eine tragfähige Nachbarschaftshilfe. Zudem wird die neu 
gewonnene „Aktionsfläche“ zu einer noch stärkeren Präsenz der sozialen Einrichtung „Die 
Wohnung“ im öffentlichen Raum beitragen. Da neben dem Schuppen zur Thunstraße noch eine 
öffentliche Sitzecke entstehen soll, wäre eine zusätzliche Zugangsmöglichkeit auf bisher nicht 
erreichbare Nachbarn gegeben. 
 
Die überwiegenden Arbeiten zur entsprechenden Herrichtung des Schuppens für seinen künfti-
gen Zweck werden in Zusammenarbeit mit der Förderwerk Bremerhaven GmbH (Ausbildung 
und Qualifizierung) oder in Selbsthilfe durch Nutzer der Einrichtung „Die Wohnung“ ausgeführt. 
Dadurch würden Jugendliche und Eltern zusammen an einem gemeinsamen Projekt arbeiten, 
was zu einer noch stärkeren Identifikation der BewohnerInnen und Jugendlichen mit ihrem 
Wohnumfeld führen könnte. Einige Arbeiten (Zimmer- und statisch relevante Maurerarbeiten) 
sind von Fachfirmen durchzuführen. Die hierfür benötigten Mittel stellen unrentierliche Kosten 
der STÄWOG dar.  
 
B Lösung 
Die Städtische Wohnungsgesellschaft Bremerhaven mbH erhält für die Einrichtung eines Multi-
funktionsraumes für Spiel- und Kreativaktionen im „Soziale Stadt“-Gebiet Wulsdorf/Ringstraße 
eine Förderung im Rahmen des (regulären) Bund-/Länderprogramms Soziale Stadt.  
 
C Alternativen 
Werden nicht empfohlen. 
 
D Finanzielle/Personalwirtschaftliche Auswirkungen 
Die -unrentierlichen- Kosten für die Baumaßnahmen der Fachfirmen sind mit 38.000 € ein-
schließlich Mehrwertsteuer veranschlagt. Förderfähig sind hier die Kosten ohne Mehrwertsteu-
er. Daraus ergibt sich rechnerisch ein förderfähiger Betrag von 31.932,77 €. Vorgesehen ist, die 
Maßnahme mit einem pauschalen Zuschuss bis zu dieser Höhe der ermittelten Aufwendungen 
(ohne Mehrwertsteuer) für die Fachfirmen gegen Vorlage entsprechender Nachweise zu för-
dern. Mehrkosten sind von der Antragstellerin zu tragen. Entsprechende Haushaltsmittel stehen 
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zur Verfügung. 
 
Für eine Gleichstellungsrelevanz gibt es keine Anhaltspunkte. 
 
E Beteiligung/Abstimmung 
Der Senator für Umwelt, Bau, Verkehr und Europa wurde beteiligt. Der Bau- und Umweltaus-
schuss wird sich am 04.12.2008 mit der Vorlage befassen. 
 
F Öffentlichkeitsarbeit/Veröffentlichung nach dem BremIFG 
Nicht vorgesehen. Es besteht eine Veröffentlichungspflicht nach dem BremIFG. 
 
 G Beschlussvorschlag   
Der Magistrat stimmt der beschriebenen Förderung zur Einrichtung eines Multifunktionsraumes 
für Spiel- und Kreativaktionen im „Soziale Stadt“-Gebiet Wulsdorf/Ringstraße durch die Städti-
sche Wohnungsgesellschaft Bremerhaven mbH im Rahmen des Bund-/Länderprogramms So-
ziale Stadt mit einem Zuschuss in Höhe von maximal 31.932,77 € zu.  
 
 
  
 
 
 
gez. Holm 
Stadtrat 
 
 
 


